
Firmenausbau für mehr Kapazität und kurze Lieferzeiten 

Investitionen in moderne Produktion 
sowie Logistikzentrum 

sener neuer, hochmoderner 
Intralogistik - hat der Werk­
zeughersteller Inovatools, Kin­
ding-Haunstetten (www.inova 
tools.eu), die Lieferzeiten sogar 
für Sonderwerkzeuge herunter­
geschraubt. 

Aktuelles 

1 Qualität, Flexibilität, Schnel­
ligkeit - vor dem Hintergrund, 
dass viele Unternehmen in der 
industriellen Metallverarbei­
tung ihre Lagerkapazitäten an 
Zerspanwerkzeugen in den ver­
gangenen Jahren auf ein Mini­
mum heruntergefahren haben, 
kommt dem flexiblen Werk­
zeughersteller, der schnell und 
termingerecht liefern kann, 
eine besondere Rolle zu, Bild. 
Denn er garantiert, dass sich die 
Spindeln auch in Zeiten hohen 
Werkzeugbedarfs „rund um die 
Uhr" drehen. Dank hoher In­
vestitionen in eine große Ferti­
gungstiefe - mit angeschlos-

Im Jahr 2011 wurde das „Pro­
jekt Future" ins Leben gerufen, 
um als Werkzeughersteller zum 
Global Player für Vollhartme­
tall-Werkzeuge aufzusteigen. 
Die Spezialisten haben seither 
mehrere Millionen Euro in 
moderne Gebäudetechnik so­
wie fortschrittliche Technolo­
gie investiert. Weitere Millio­
nen Euro wird der neue schwe-

Optimale Produktionsbedingungen und ein hoher Qualitätsanspruch sind Markenzeichen 

Fraunhofer !PA bekommt einen zweiten Institutsleiter 

Fritz Klocke wechselt von Aachen nach Stuttgart 

1 Seit dem 1. Juli 2018 ergänzt 
der renommierte Aachener Pro­
duktionsforscher Fritz Klacke 
die Leitung des Fraunhofer-In­
stituts für Produktionstechnik 
und Automatisierung, Stuttgart 
(www.ipa.fraunhofer.de). Das 
IPA ist eines der größten Institu­
te der Fraunhofer-Gesellschaft 
und wächst seit Jahren: ,,Es war 
schon lange unser Plan, die In­
stitutsleitung personell zu ver-

stärken. Nun erhalte ich kurz­
fristig qualifizierte Unterstüt­
zung. Klacke ist in der Fraunho­
fer-Gesellschaft sehr anerkannt 
und hat als Leiter des Fraunho­
fer-Verbunds Produktion auch 
an strategischen Fragen der Pro­
duktionstechnik mitgearbeitet. 
Er wird für eine Übergangszeit 
als kommissarischer Instituts­
leiter in die Führung des IPA 
eintreten", sagt Prof. Thomas 
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as neue Team Cutting Tools 
er CERATIZIT Gruppe. 

des Werkzeugherstellers. 

dische Eigentümer Indutrade 
AB einbringen. Zurzeit sind das 
drei Millionen Euro für den 
Ausbau der Fertigungskapazi­
täten und die Logistikstruktur. 
Die moderne Lagerverwal­
tungssoftware macht das Be-

Bauernhansl, der bisher das 
Fraunhofer IPA alleine gema­
nagt hat. Klacke leitete seit 1995 
den Lehrstuhl für Technologie 
der Fertigungsverfahren und 
war Mitglied des Direktoriums 
am Werkzeugmaschinenlabor 
der RWTH Aachen. Bis Ende 
2017 leitete er darüber hinaus 
das Fraunhofer-Institut für 
Produktionstechnologie IPT in 
Aachen. Von 2001 bis 2002 war 

TEAM CUTTING TOOLS 

~ KOMET KLenK 

Bild: lnovatoo/s 

standswesen transparent. Der 
Weg vom Werkzeug zum Kom­
missionierer ist deutlich ver­
kürzt. Kundenaufträge lassen 
sich schnell, flexibel und ohne 
Fehlkornmissionierungen abwi­
ckeln. AMB: Halle 3, Stand CSO 

er Dekan der Fakultät für 
Maschinenwesen und von 2007 
bis 2008 Präsident der Interna­
tionalen Akademie für Produk­
tionstechnik (CIRP). ,,Ich freue 
mich wirklich sehr, dass ich 
nun nach meiner Emeritierung 
noch eine Weile meine Erfah­
rung, Ideen und Kompetenz in 
den Forschungsfeldern des IPA 
einbringen kann", so der neue 
IPA-Leiter. 

www.ceratizit.com 

RRittel
Textfeld
KSKOMM Text Nr. 595_4886  -21495-
VDI-Z II  08/2018

www.kskomm.de



